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Kindersachenflohmarkt
in Hambach

Die Laienspielgruppe der KG
Böschremmele Hambach lädt
am Sonntag, den 13. November
zwischen 14 und 16.30 Uhr zum
Kindersachenflohmarkt in den
Saal der Gaststätte Häusgen,
Große Forststraße 176 in Hambach,

ein. Der Besuch ist nur mit den
dann geltenden Corona-Vor-
schriften möglich und bitte:
Wartezeiten einplanen.
Angeboten werden Kinderklei-
dung, Spiele, Bücher und vieles
mehr. Sicher kann man an die-

sem Tag schon das eine oder
andere Nikolaus- oder Weih-
nachtsgeschenk erstehen.

Kommen Sie vorbei und genie-
ßen Sie eine kleine Pause in
unserer Cafeteria.
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200 Millionen mal Weihnachten im Schuhkarton
Weltweite Geschenkaktion erreicht dieses Jahr Meilenstein
Im Rahmen der weltweiten Akti-
on soll dieses Jahr das
200.000.000. Geschenkpaket auf
die Reise gebracht werden. Die-
ser besondere Schuhkarton wird
von einer jungen Frau gepackt,
die einst selbst in der Ukraine ein
Schuhkartongeschenk erhielt.
Schon fast drei Jahrzehnte sam-
melt die christliche Hilfsorgani-
sation Samaritan’s Purse in ver-
schiedenen Ländern die kleinen
Schatzkisten.
Dagmar Buchendorfer von der
Evangelisch-Freikirchlichen Ge-
meinde Düren Nord ist seit über
20 Jahren dabei: „Ich bin immer
wieder begeistert, was die Aktion
im Leben von Kindern und ihren
Familien bewirken kann. Liebe
wird eingepackt und kann das
ganze Leben verändern.“
Die Verteilungen werden von
Kirchengemeinden unterschied-
licher Konfessionen durchgeführt.
Zudem wird vielerorts den Kin-
dern nach den Verteilungen die
Teilnahme an einem Kurs ange-
boten, in dem sie mehr über den
christlichen Glauben erfahren
können. „Wir erleben immer
wieder, wie zerrüttete Familien
wieder heil werden, Kinder neuen
Mut finden und eine Perspektive
für ihr Leben entwickeln, wenn
sie Gottes Liebe erfahren“, weiß
auch Sylke Busenbender, Vorstand
von Samaritan’s Purse im deutsch-

sprachigen Europa.
Seit dem 1. Oktober kann man
auf www.weihnachten-im-
schuhkarton.org erfahren, wo man
in diesem Jahr seinen Geschenk-
karton abgeben kann.
Die Idee: Jeder füllt einen weih-
nachtlich verzierten Schuhkarton
mit einer Mischung aus Klei-
dung (z.B. Mütze, Schal, Hand-
schuhe, Socken), Spielsachen
(z.B. Auto, Springseil, Jojo, Puzz-
le, Knete), Schulmaterialien
(z.B. Buntstifte, Spitzer, Federt-
asche, Malkasten, Blöcke, Hef-
te), Hygieneartikeln (z.B. Zahnbürs-
te/-pasta, Handcreme, Waschlap-
pen, Kamm, Bürste), „Wow-Ar-
tikel“ (z.B. Kuscheltier, kl. Fuß-
ball mit Pumpe, Puppe, Schuhe,
Musikinstrument) und Süßigkei-
ten mit Mindesthaltbarkeitsda-
tum bis März 2023 (z.B. Vollmilch-
schokolade, Gummibärchen, Trau-
benzucker, Lutscher).
Auch im direkten Umfeld kann
man demnächst seine Päckchen
und die empfohlene Geldspende
von jeweils zehn Euro pro be-
schenktem Kind abgeben, zum
Beispiel:

in NiederzierNiederzierNiederzierNiederzierNiederzier-Ellen-Ellen-Ellen-Ellen-Ellen bei
Fam. Wiedem, St.-Norbert-Straße 37
(02428/3003);
in MerzenichMerzenichMerzenichMerzenichMerzenich in der Linden-Apo-
theke, Lindenstraße 42 und bei
Nicole Hägerbäumer, An der Win-
termaar 4 (02421/225636);
und im näheren Umfeld
in Birkesdorf bei Fam. Schwab,
Eintrachtstraße 46
(02421/2773360);
in Hoven bei Marina Tews, Bött-
cherstraße 33 (0173 5897174);
in Düren in der Evangelisch-Frei-
kirchlichen Gemeinde Düren-Nord,
Walzmühle 3 (0173 40 26579); in
der Bonifatius-Apotheke, Gnei-
senaustraße 68; in der Flora-Apo-
theke, Kölnstraße 48; in der Son-
nen-Apotheke, Friedrich-Ebert-
Platz 34; im Freiwilligenzentrum,
Tivolistraße 90 (02421/2600123);
bei amarc21 Immobilien, Kaiser-
platz 26 (02421/9521450); im Treff-
punkt Freikirche, Rurstraße 68a;
in der Star-Tankstelle,
Bahnstraße 5;
in Inden-Altdorf bei Frau Gabi
Altenweg, In den Benden 55
(02465/4998);
in Jülich im Haarstudio Domath,

Artilleriestraße 66
(02461/340495);
in Jülich-Kirchberg, bei Frau Son-
ja Wtterwulghe, Im Gäßchen 3
(02461/3169996).
Bis zur offiziellen Abgabewoche
vom 7. bis 14. November hat je-
der Zeit, leere Schuhkartons in
tolle Schatzkisten zu verwandeln.
Wer keine passenden Kartons zur
Hand hat, kann unter www.jetzt-
mitpacken.de welche bestellen.
Die Geschenke werden später von
Kirchengemeinden unterschiedli-
cher Konfessionen zielgerichtet an
bedürftige Kinder verteilt.
Aus dem deutschsprachigen Raum
sind u. a. auch Transporte in die
Nachbarländer der Ukraine ge-
plant, in denen sich viele ukraini-
sche Flüchtlingskinder befinden.
„Kinder auf der ganzen Welt müs-
sen heute mehr denn je erfahren,
dass Gott das letzte Wort hat, nicht
Krieg, Zerstörung, Not und Elend.
Gott liebt jedes einzelne Kind!“,
sagt Samaritan’s Purse-Vorstand
Sylke Busenbender. „Mit der Akti-
on kann man Liebe an dunkle und
lieblose Orte schicken.“
Wer keine Zeit zum Mitpacken

Foto: Samaritan’s Purse e. V.Foto: Samaritan’s Purse e. V.Foto: Samaritan’s Purse e. V.Foto: Samaritan’s Purse e. V.Foto: Samaritan’s Purse e. V.
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Jubiläum:
zehn Jahre Zumba im
TV Merzenich 1882 e.V.
Kurs startete
am 17. Oktober in das 4. Quartal

hat, kann die Aktion einfach fi-
nanziell unterstützen. „Ange-
sichts der deutlich steigenden
Kosten, u. a. im Bereich der Lo-
gistik, freuen wir uns sehr über
zusätzliche Unterstützung“, Spen-
denkonto: DE12 3706 0193 5544
3322 11, Verwendungszweck:
300500 + Adresse des Spenders
(für Zuwendungsbestätigung).

Samaritan’s Purse - die barmher-
zigen Samariter trägt das DZI-
Spendensiegel und ist Mitglied der
Initiative Transparente Zivilgesell-
schaft. Weitere Informationen und
alle Abgabestellen sind unter
weihnachten-im-schuhkarton.org
oder der Hotline 030/76 883 883
zu erfahren.
Gern kann man sich als selbstän-

dige Abgabestelle über die Hot-
line anmelden und über die wei-
tere Vorgehensweise informieren.
Die Abgabestelle nimmt dann die
abgegebenen Kartons entgegen,
verpackt sie in zugesandte Um-
kartons und verschickt sie ohne
weitere Kosten über DHL an vor-
gegebene Sammellager in Berlin
oder Süddeutschland.

„Zumba“, der spanische Slang
für „Bewegung und Spaß ha-
ben“, ist ein riesiger Erfolg in
über 60.000 Studios weltweit
und für alle Menschen geeig-
net, die Stress und überflüssi-
ge Pfunde ohne großen Aufwand
einfach „wegtanzen“ möchten.
Mit Spaß und großartiger Par-
tystimmung durch die motivie-
renden, heißen Rhythmen, un-
ter anderem Salsa, Merengue
und Reggaeton, wird der Kör-
per gestrafft und gleichzeitig
die Kondition verbessert.
Das Dance-Fitness-Party-Work-
out basiert auf dem Prinzip
„FUN AND EASY TO DO“.
Für Zumba® Fitness muss man
nicht tanzen können, das wich-
tigste ist, sich zur Musik zu
bewegen und Spaß daran zu
haben. Zumba® Fitness wurde

in Amerika und vielen anderen
Ländern schnell zur absoluten
Sensation, denn es ist für je-
den geeignet. Einsteigen in den
Kurs ist immer möglich.
Komm zum Probetraining in die
Sporthalle Merzenich.
Jeden Montag um 20 Uhr zum
Zumba mit Bert „It’s fun“ mit
unserem Zumba® Tanz-Fitness-
Workout.
Eine 10er Karte kostet für Nicht-
mitglieder 25 Euro und für Mit-
glieder nur 10 Euro.
Der Vorteil der Zehnerkarte: Du
zahlst nur, wenn du am Zumba-
Kurs teilnimmst.
TV-Merzenich:
http://www.tv-merzenich.de/
sportangebote/zumba
Zumba Seite:
https://www.zumba.com/de-DE/
profile/bert-spies/1391122



Rundblick Merzenich & Niederzier – 21. Oktober 2022 – Woche 42 – Nr. 21 – www.rundblick-merzenich-niederzier.de4

Herzliche Einladung
Unsere neuen Lieblingsbücher 2022
Aus den vielen Neuerscheinungen
der Buchmesse habe ich einige
besonders interessante Bücher
für Sie vorab gelesen und ausge-
wählt. Mein Team aus den Litera-
turkursen der VHS hat mich unter-
stützt, damit Sie unsere neuen
Lieblingsbücher kennenlernen.
Wir geben nicht nur Tipps für Viel-

leser - wir stellen auch Romane,
Sachbücher, Kinderbücher und so
manch ungewöhnliche Lektüre vor.
Freuen Sie sich auf eine informa-
tive und unterhaltsame Stunde.
Wir freuen uns auf Sie!
Die Vortragenden der VHS, die
Niederzierer Überraschungsgäste
und Gudrun Kaschluhn

Die meisten der besprochenen
Bücher können nach dem Vortrag
von Ihnen ausgeliehen werden.
Sonntag, 23. Oktober,
11.30 bis 13 Uhr
in der Rentei/Rathaus,
Rathausstraße 8,
52382 Niederzier
Eintritt: 7 Euro
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Mehr als ein Dach über dem Kopf
Start des 28. Geschichtswettbewerbs - Bundespräsident Steinmeier ruft zur Teilnahme auf
„Mehr als ein Dach über dem
Kopf. Wohnen hat Geschichte“
lautet das Thema der 28. Aus-
schreibung des Geschichtswett-
bewerbs des Bundespräsidenten.
Vom 1.•September 2022 bis zum
28. Februar 2023 können Kinder
und Jugendliche, vom Grundschul-
alter bis 21 Jahre, auf historische
Spurensuche gehen und die Ge-
schichte des Wohnens erkunden.
Die Körber-Stiftung richtet den
Wettbewerb aus und lobt 550
Geldpreise auf Landes- und Bun-
desebene aus.

Wohnen hat Geschichte
„Wo, wie und mit wem wir woh-
nen, das prägt uns von den ers-
ten Atemzügen an. Wir machen
uns ‚vier Wände‘ zu eigen und
‚richten uns ein‘, auch um zu
zeigen, wer wir sind oder sein
wollen, wem wir uns zugehörig
fühlen und wovon wir träumen“,
sagt Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier in seinem
Aufruf zum Geschichtswettbe-
werb. „Unsere Wohnungen und
Nachbarschaften spiegeln dabei
immer auch politische Verhält-

nisse und soziale Ungleichhei-
ten, ästhetische Ideale und sich
wandelnde Werte. Wie wir woh-
nen, das war und das ist nicht
nur ein privates, sondern auch
ein politisches Thema.“
Das Thema Wohnen ist aktuel-
ler denn je: Während in den
Städten der Wohnraum immer
teurer wird, fehlt auf dem Land
vielerorts die Infrastruktur, die
das Wohnen dort lebenswert
macht. Aktuelle Herausforderun-
gen bringen Menschen aber
auch dazu, nach kreativen Lö-
sungen rund um ihren Wohnraum
zu suchen. Beispiele dafür sind
Wohngemeinschaften für meh-
rere Generationen, Konzepte für
klimafreundliches Bauen und
Nachbarschaftsinitiativen, die
Raum bieten für Mitgestaltung.
Historische Spurensuche vor Ort
Zur Einordnung der vielen aktu-
ellen Fragen, die das Thema
Wohnen aufwirft, lohnt sich ein
Blick in die Vergangenheit. Denn
Wohnen hat Geschichte. Die
Ausschreibung 2022/23 fordert
junge Menschen dazu auf, zu er-
forschen, wie und wo Menschen
früher wohnten. Anhand histori-
scher Beispiele kann erkundet
werden, was die Wohnverhält-
nisse der Vergangenheit über
die Gesellschaft der damaligen
Zeit aussagen und wie sich das
Wohnen im Laufe der Jahrhun-
derte verändert hat. Die Themen
sind dabei denkbar vielfältig:
vom mittelalterlichen Wohnen
und Arbeiten im Bauernhaus
über bürgerliches Wohnen im
Biedermeier-Stil des 19. Jahr-
hunderts bis hin zur Wohnungs-
not nach dem 2. Weltkrieg. Wie
wurde die Küche das „Reich der
Frau“, wohin zogen die soge-
nannten „Gastarbeiter“ in den
1960er Jahren und warum pro-
testierten Hausbesetzer in den
Großstädten?
Zu all diesen Fragen können Kin-
der und Jugendliche auf histori-
sche Spurensuche gehen.
Wie sich Schülerinnen und Schü-

ler einer historischen Fragestel-
lung widmen, bleibt ihrer eige-
nen Kreativität überlassen – ob
schriftliche Beiträge, Filme, Po-
dcasts, Ausstellungen oder vie-
les mehr. Die Teilnahme ist ein-
zeln, in der Gruppe oder im Klas-
senverband möglich.
Dabei haben sie bis zum 28. Fe-
bruar 2023 Zeit, einen Beitrag
einzureichen.
Über den Geschichtswettbewerb•
Seit 1973 richtet die Körber-Stif-
tung den Geschichtswettbewerb
des Bundespräsidenten aus. Mit
bislang über 150.700 Teilneh-
menden und rund 34.800 Pro-
jekten ist er der größte histori-
sche Forschungswettbewerb für
junge Menschen in Deutschland.
Der Geschichtswettbewerb ge-
hört zu den von der Kultusmi-
nisterkonferenz besonders ge-
förderten Schülerwettbewerben.
Er ermuntert junge Menschen,
sich mit der Geschichte „vor der
eigenen Haustür“ auseinander-
zusetzen. Der Wettbewerb för-
dert Kompetenzen im Umgang
mit Medien und beim wissen-
schaftlichen Arbeiten, er weckt
Kreativität bei der Darstellung
der Forschungsergebnisse und
aktiviert das forschende und
entdeckende Lernen –•auch an
außerschulischen Lernorten wie
Archiven, Museen, Gedenkstät-
ten und im generationsübergrei-
fenden Dialog.•
Weitere Informationen:
www.geschichtswettbewerb.de
Über die Körber-Stiftung
Die Körber-Stiftung stellt sich
mit ihren operativen Projekten,
in ihren Netzwerken und mit Ko-
operationspartnern aktuellen
Herausforderungen in den Hand-
lungsfeldern „Innovation“, „In-
ternationale Verständigung“ und
„Lebendige Bürgergesellschaft“.
1959 von dem Unternehmer Kurt
A. Körber ins Leben gerufen, ist
die Stiftung heute von ihren
Standorten Hamburg und Berlin
aus national und international
aktiv.
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Der Verbandkasten wird oft vergessen
Ihm wird meist wenig Aufmerk-
samkeit zuteil, und er führt in der
Regel ein unbeachtetes Dasein im
Auto: der Verbandkasten. Manch
Fahrzeugbesitzer weiß im Zweifels-
fall gar nicht, wo er steckt. Es ist
gut, wenn er nicht benötigt wird,
dennoch sollte hin und wieder ein
Blick auf ihn geworfen werden,
denn er hat ein Ablaufdatum.
Laut § 35h der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) hat jeder Auto-
fahrer einen Verbandkasten mit-
zuführen. Für Kraftfahrzeuge mit
mehr als 22 Plätzen sind sogar
zwei Erste-Hilfe-Koffer vorge-
schrieben. Wer gegen diese Vor-
schrift verstößt oder wer mit ei-
nem veralteten Verbandkasten
erwischt wird, muss mit einem
Bußgeld rechnen. Nur Motorrad-
fahrer sind nicht verpflichtet, Ver-
bandsmaterial an Bord zu haben.
Seit 2014 dürfen nur noch Ver-
bandkästen verkauft werden, die
der DIN-Norm Nr. 13164 genü-
gen. Allerdings genüge nach den
einschlägigen Regelungen der
StVZO zum Mitführen jeder Ver-
bandkasten, der den Zweck zur
Erste-Hilfe-Leistung ausreichend
erfülle, erläutert der ADAC. Des-
halb darf auch über das Jahr 2014
hinaus ein alter Verbandkasten
bis zum Erreichen seines Verfalls-
datums verwendet werden.
In einen Verbandskasten gehören
neben anderen Inhalten genau
vorgeschriebene Heftpflaster, Ver-
bandpäckchen, Wundschnellver-
bände, Kompressen und Fixierbin-
den, ferner Verbandtücher, Drei-
ecktücher, eine Rettungsdecke,

Feuchttücher und Einmalhand-
schuhe sowie eine Erste-Hilfe-An-
leitung. Das Verfallsdatum vieler
der Utensilien hängt nicht zuletzt
damit zusammen, dass die Mate-
rialien, die steril sein müssen, dies
auch bleiben sollen. In der Regel
ist ein neu erstandener Verband-
kasten vier Jahre haltbar. Nach
dieser Zeit sollte er durch einen
neuen ersetzt werden.
Übrigens muss sich das vorge-
schriebene Verbandmaterial und
Erste-Hilfe-Zubehör nicht unbe-
dingt in einem Kasten befinden,
auch wenn davon immer die Rede
ist. Auch eine entsprechende Ta-
sche ist vollkommen regelkonform,
da der Gesetzgeber nur vorgibt,
welche Inhalte das Erste-Hilfe-Set
aufweisen muss. Ob Kasten oder
Tasche - Hauptsache das Verband-
material und die anderen Utensili-
en werden vor Verschmutzung und
Feuchtigkeit geschützt.
Um im Notfall schnell helfen zu
können, sollten Autofahrer jedoch
nicht nur regelmäßig überprüfen,
dass ihr Verbandkasten den Vor-
schriften entspricht und nicht über-
altert ist. Die Erste-Hilfe-Ausrüs-
tung muss bei Bedarf auch schnell
griffbereit sein. Deshalb verbie-
tet es sich von selbst, den Ver-
bandkasten beim Beladen des
Autos im Gepäckraum weit unten
zu verstauen. Denn wer erst sei-
nen Kofferraum ausräumen muss,
um Erste Hilfe leisten zu können,
verliert möglicherweise wertvolle
Zeit. In modernen Fahrzeugen ist
der Verbandkasten meist werks-
seitig verstaut. Doch auch auf die-

sen Platz sollte man für den Fall
der Fälle schnellen Zugriff haben.
Nicht in einem Kfz-Verbandkas-
ten aufbewahrt werden sollten
hingegen Medikamente, auch kei-
ne Salben oder Schmerzmittel.
Denn für die medikamentöse Be-
handlung eines Unfallopfers sind
die professionellen Rettungskräf-

te zuständig. Um für den Notfall
selbst gut gerüstet zu sein, emp-
fiehlt es sich stattdessen, von Zeit
zu Zeit seine Kenntnisse in einem
Erste-Hilfe-Kursus aufzufrischen.
Denn der Verbandkasten hilft nur
dann wirklich, wenn sein Inhalt
im Ernstfall auch richtig einge-
setzt wird. (ampnet/jri)

Foto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar Institut
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Offener Umgang mit Tod und Trauer am Arbeitsplatz
Ungewohnte Herausforderung nicht unterschätzen
Sterben Kollegen oder deren
Angehörige, gerät das Wunsch-
bild vom produktiven und moti-
vierten Mitarbeiter schnell ins
Wanken. Vorgesetzte, Kollegen
und Betroffene selbst stehen
vor einer ungewohnten Heraus-
forderung.
Unternehmen und Mitarbeiter
können aber von einer guten
Trauerkultur gleichermaßen
profitieren.
Schon im privaten Bereich fällt
vielen Menschen der Umgang
mit Trauernden oder eigener
Trauer schwer. Besonders kom-
pliziert wird es häufig im beruf-
lichen Umfeld. Stärke und Leis-
tungsfähigkeit stehen im Mit-
telpunkt und die Kollegen er-
warten Teamfähigkeit und gute
Laune. Das führt leicht dazu,
dass Trauer versteckt und der
Tod als Thema verdrängt wird.
Darunter leiden die Betroffe-
nen, aber auch das Arbeitskli-
ma und damit im Ende das gan-
ze Unternehmen. „Auch wenn
solche kritischen Lebensereig-
nisse ursächlich nichts mit dem

Job zu tun haben, sind sie für
Psyche und Körper enorme
Stressoren und wirken sich im
beruflichen Alltag aus“, weiß
die Kommunikationsberaterin

und Trauerbegleiterin Iris Gehr-
ke aus Köln.
Verschiedene Strategien hel-
fen, damit Mitarbeiter nicht ins
Abseits geraten und später
auch wieder ihre Leistung brin-
gen können. Aeternitas, die
Verbraucherinitiative Bestat-
tungskultur, empfiehlt, das The-
ma keinesfalls zu verdrängen
und eine vertrauensvolle At-
mosphäre zu schaffen. Trauern-
de sollten Rückzugsmöglichkei-
ten bekommen, aber ebenso
ihre Emotionen äußern und über
ihre Situation sprechen können.
Vorgesetzte bzw. Kollegen kön-
nen einen Beitrag leisten, in-
dem sie ihre Unterstützung an-
bieten und rücksichtsvoll eine
geringere Leistungsfähigkeit
akzeptieren. Insbesondere Vor-
gesetzte sollten den Kontakt
zu trauernden Mitarbeitern in-
tensivieren, um besser einzu-
schätzen, was diese erwarten
und welche Hilfe sie anbieten
können. Grundsätzlich können
Schulungen für Führungsperso-
nen oder Informationssamm-
lungen zum Thema Trauer, zum
Beispiel auch Kontakte zu Be-
ratungsstellen, hilfreich sein.
Eine Art Leitfaden für Betriebe
hat Iris Gehrke mit der soge-
nannten „WARM“-Formel ent-

wickelt. „WARM“ steht dabei
für W wie wertschätzend, A wie
authentisch anteilnehmend, R
wie respektvoll und M wie mit-
fühlend. Wertschätzend bedeu-
tet unter anderem, dass Bewer-
tungen, Ratschläge und ober-
flächliche Tröstungen unterblei-
ben und an die einzigartige Per-
sönlichkeit Verstorbener erin-
nert wird. Authentisch ist An-
teilnahme, wenn sie zur Situa-
tion und zum Unternehmen
passt. Hilfreich ist es dabei, das
Team mit einzubeziehen und die
Trauer in aufrichtigen Zeichen
des Mitgefühls zu äußern. Ein
respektvoller Umgang beinhal-
tet, dass Emotionen ausge-
drückt werden dürfen - aber
dennoch niemand zur Trauer ge-
nötigt wird, der seine Gefühle
nicht zeigen möchte. Mitfüh-
lend - nicht mitleidend - meint,
dass man Trauernden zuge-
wandt und mit Verständnis be-
gegnet. Vorgesetzte oder Kol-
legen sind aber weder Trauer-
berater noch Co-Therapeuten.
Gefragt sind vielmehr kleine
Gesten der Hilfsbereitschaft,
behutsames Nachfragen, ein
Verständnis der Gesamtsitua-
tion und das Signal: Du gehörst
weiterhin zum Team.
(Aeternitas e.V.)
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Gemeinschaftsgräber liegen im Trend
Attraktive, pflegefreie Angebote sind erfolgreich
Gemeinschaftsgrabanlagen prä-
gen das Bild von immer mehr
Friedhöfen. Die ansprechend ge-
stalteten Grabstellen ohne Pfle-
geaufwand für Angehörige erfül-
len die Bedürfnisse einer mobilen
Gesellschaft, in der familiäre Bin-
dungen nachlassen.
Pflegefreie Gräber sind schon län-
ger im Kommen: Angebote wie
Urnenwände, Rasengräber, Baum-
bestattungen oder auch Seebe-
stattungen erfreuen sich zuneh-
mender Beliebtheit. In diesen
Trend reiht sich die Idee des Ge-
meinschaftsgrabes ein, in zahlrei-
chen verschiedenen Gestaltungs-
varianten und unter unterschied-
lichen Namen. Gemeinsam ist den
Konzepten, dass es sich um Grab-
felder handelt, die einheitlich ge-
staltet sind - oft parkartig - und in
denen die Pflege der Grabstellen
in den Kosten für das Grab ent-
halten ist.
Ausgeführt wird diese meist von
Friedhofsgärtnern. Die dort Be-
statteten müssen in der Regel zu
Lebzeiten in keiner Verbindung
zueinander gestanden haben.
Den Erfolg der Gemeinschafts-
grabidee belegt exemplarisch der
„Memoriam-Garten“ des Bundes
Deutscher Friedhofsgärtner. Das
2009 zum ersten Mal vorgestellte
Konzept wurde mittlerweile in
ganz Deutschland bereits 75 Mal
umgesetzt. Auch regional zeigt
sich die positive Resonanz: So hat
die Genossenschaft Kölner Fried-
hofsgärtner innerhalb Kölns 14
„Bestattungsgärten“ eingerich-
tet, dazu fünf im Umland. Weite-
re sind geplant. Vorbildcharak-
ter für viele Friedhofsverwaltun-
gen hat der Karlsruher Haupt-
friedhof, auf dem bereits 2003
der landschaftsarchitektonisch
angelegte Bereich „Mein letz-
ter Garten“ eröffnet wurde. Auf-
grund des großen Zuspruchs ver-
fügt der Friedhof mittlerweile über
eine ganze Reihe verschiedener
Anlagen mit unterschiedlichen
Themensetzungen.
Im Unterschied zur anonymen Bei-
setzung werden beim Gemein-
schaftsgrab die Namen der Ver-
storbenen genannt - entweder auf
individuellen, oft eher einfach ge-
haltenen Grabzeichen oder einem
gemeinschaftlichen Grabmal.
Meistens liegt einer solchen An-

lage eine durchgehend prägende,
besondere gärtnerische Gestal-
tung zugrunde, häufig auch eine
thematische Ausrichtung, wie zum
Beispiel beim Grabfeld „Vier Jah-
reszeiten“ in Karlsruhe oder dem
„Rosengarten“ in Hamburg-Ohls-
dorf. Manchmal ist die Thematik
so speziell, dass sie sich nur an
kleine Gruppen wendet: In Gel-
senkirchen und Hamburg wurden
zum Beispiel jeweils Grabfelder
für Schalke- bzw. HSV-Fans ein-
gerichtet, die in der Gestaltung
Vereinsfarben und Fußballsymbo-
lik aufgreifen.
Christoph Keldenich, Vorsitzender
von Aeternitas e.V., der Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
sieht im Gemeinschaftsgrab eine
sinnvolle Alternative zur anonymen
Beisetzung. „Es stellt eine Lösung
dar gerade für Menschen, deren
Gräber keine Angehörigen pfle-
gen können, insbesondere we-
gen der veränderten Familien-
strukturen und der zunehmen-
den Mobilität der Bürger“, sagt
er. Dennoch gebe es einen na-
mentlich gekennzeichneten,
ansprechend gestalteten Ort
zum Trauern.

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

Und wo Freundeskreise, Verei-
ne oder andere soziale Gemein-
schaften zunehmend familiäre

Bindungen ersetzen, verliere
das klassische Familiengrab an
Relevanz. (Aeternitas e.V.)

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.
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Wenn Dachziegel fliegen
Hausbesitzer in der Pflicht
Ist das Dach noch sicher und wet-
terfest? Eine wichtige Frage für
alle Hausbesitzer, denn kein an-
deres Bauteil des Hauses wird so
stark beansprucht: Zwischen hoch-
sommerlicher Hitze und eisigen
Frostnächten ist schon mal ein
Temperaturunterschied von bis zu
60 Grad möglich. Dazu noch Stür-
me, die mit ungeheurer Kraft an
den einzelnen Teilen der Dachein-
deckung ziehen: Das alles kann
zu Schäden an Dächern führen,
die oft erst einmal unbemerkt blei-
ben. Im schlimmsten Fall lösen
sich aber beim nächsten Sturm
Ziegel, Schiefer oder Dachsteine
vom Dach. Und was viele nicht
wissen: Eigentümer von Gebäu-
den haften für Schäden, die Pas-
santen oder parkenden Fahrzeu-
gen durch herunterfallende Baut-
eile zugefügt werden. Und: Versi-
cherungen übernehmen die Schä-
den nur, wenn eine regelmäßige
Dachwartung durch einen Fach-
betrieb belegt werden kann. „Die
Rechtsprechung hat in mehreren
Urteilen bestätigt, dass der Ver-
sicherungsschutz teilweise oder
sogar ganz erlöschen kann. In Ex-
tremfällen, zum Beispiel, wenn
Personen durch herabfallende
Dachteile verletzt oder gar getö-
tet werden, kann diese Rechts-
lage den wirtschaftlichen Ruin
des Hausbesitzers bedeuten“,

Verklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-oVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-oVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-oVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-oVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-o

erklärt Ulrich Marx, Hauptge-
schäftsführer des Zentralver-
bands des Deutschen Dachde-
ckerhandwerks (ZVDH).
Dächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassen
Der ZVDH rät daher Hausbesit-
zern und Hausverwaltungen, nach
dem Winter das Dach und seine
Bauteile überprüfen zu lassen. Nur

so können mögliche Schäden
rechtzeitig behoben werden, be-
vor der nächste Sturm einen An-
griffspunkt findet oder Regenwas-
ser sich einen Weg durchs Dach in
die Dämmschicht bahnt. Im Rah-
men eines DachChecks wird das
gesamte Dach einer gründlichen
Sichtprüfung unterzogen. Dabei
können erfahrene Dachdecker-In-
nungsbetriebe Schwachstellen
bereits durch eine erste Inaugen-
scheinnahme erkennen. So wer-
den zum Beispiel alle funktions-
wichtigen Einbauelemente auf
mögliche Undichtigkeiten über-
prüft, die Verklammerungen und
Befestigungen der Dachziegel
kontrolliert sowie Dachdurchdrin-
gungen bei Satellitenschüsseln,
Lüftungen und Dachfenster begut-
achtet. Angeschaut werden auch
Schneefanggitter und Solaranla-
gen. Zum Schluss wird ein umfas-
sendes DachCheck-Protokoll als
Inspektionsnachweis erstellt, das
im Falle eines Versicherungsscha-
dens als Vorlage beim Gebäude-
versicherer dient. Damit sind Haus-
eigentümer auf der sicheren Sei-
te. Sollten Schäden gefunden wer-
den, wird der Kunde umfassend
informiert und beraten. Unter

www.dachcheck.dachdecker.org
sind alle wichtigen Informationen
für Hauseigentümer zusammen-
gefasst. Auch Dachdeckerbetrie-
be können über diese Website
gefunden werden. (akz-o)

Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-
nen bestimmte Leistungen undnen bestimmte Leistungen undnen bestimmte Leistungen undnen bestimmte Leistungen undnen bestimmte Leistungen und
Reparaturen beim DachCheck in-Reparaturen beim DachCheck in-Reparaturen beim DachCheck in-Reparaturen beim DachCheck in-Reparaturen beim DachCheck in-
tegriert werden.tegriert werden.tegriert werden.tegriert werden.tegriert werden.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o
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Schutz vor Einbrechern
Tipps für mehr Sicherheit
Die Zahl der versicherten Woh-
nungseinbrüche ist in den letzten
Jahren auf ein historisches Tief
gesunken. So verzeichnete der
Gesamtverband der Deutschen
Versicherungswirtschaft für das
Pandemie-Jahr 2020 nur 85 000
Wohnungseinbrüche. Im Rahmen
der bis 1998 zurückreichenden
Statistik sei das der absolut nied-
rigste Wert gewesen, gibt der Ver-
band an. Auch die Zahlen der Go-
thaer sprechen eine eindeutige
Sprache: Während dem Versiche-
rungs-Unternehmen 2015 noch
17.103 Einbrüche in Privathaus-
halten gemeldet wurden, waren
es im vergangenen Jahr nur 8.913.
Gelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht Diebe
Doch Vorsicht: Einbrecher haben
immer Saison. Über kurz oder lang
werden die Maßnahmen gelo-
ckert, die Mobilität nimmt wieder
zu. Das belegen auch aktuelle
ADAC-Statistiken, schon jetzt er-
reichen die täglichen Staus wieder
das Vor-Corona-Niveau. Somit
sind die Menschen weniger zu
Hause. Das gibt auch Dieben

wieder mehr Gelegenheit, aktiv
zu werden. Vor allem zum Start in
das Wochenende schlagen Einbre-
cher gerne zu. Es gibt jedoch eine
Reihe von Maßnahmen, die es
Dieben schwer machen und damit
zur Prävention beitragen.
Tipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den Einbruchschutz
Sorglosigkeit macht es Dieben
unnötig leicht: Gekippte Fenster
oder nicht abgeschlossene Haus-
türen werden als Gefahrenquel-
len oftmals nicht erkannt. Das ein-
fachste Mittel gegen Einbruch ist
das Vortäuschen von Anwesen-
heit, etwa durch Zeitschaltuhren
für Lampen. Das empfiehlt auch
Ekkehart Karen vom Beratungs-
service Einbruch-Diebstahl-Scha-
denprävention für die Gothaer.
Wenn Freunde oder Nachbarn
zudem den Briefkasten leeren,
kann das schon hilfreich sein.
Weiterhin sinnvoll: die Überle-
gung, was man überhaupt besitzt.
Wenn es zu einem Einbruch
kommt, ersetzt die Hausratversi-
cherung den materiellen Schaden.
Dafür müssen die Einbruchopfer

Gekippte Fenster bieten Einbrechern ideale Einstiegshilfen.Gekippte Fenster bieten Einbrechern ideale Einstiegshilfen.Gekippte Fenster bieten Einbrechern ideale Einstiegshilfen.Gekippte Fenster bieten Einbrechern ideale Einstiegshilfen.Gekippte Fenster bieten Einbrechern ideale Einstiegshilfen.
Foto: Gina Sanders/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: Gina Sanders/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: Gina Sanders/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: Gina Sanders/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: Gina Sanders/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-o

schnellstmöglich eine Stehlgutlis-
te an den Versicherer und die Po-
lizei geben. Bei Neubauvorhaben,
Renovierung, An- oder Umbau gilt
es, den Einsatz einbruchhemmen-
der Außentüren, Terrassen-Bal-
kon-Türen und Fenster einzupla-
nen. Schließzylinder sollten ge-
gen Abbrechen, Herausreißen und
Kernziehen geschützt werden.
Auch wichtig: den eigenen Haus-

türschlüssel nie draußen deponie-
ren und die Haustür immer ab-
schließen.
Außenbereiche sollten beleuch-
tet sein, beispielsweise mit Be-
wegungsmeldern. Und nicht zuletzt
sollte man weder auf dem eige-
nen Anrufbeantworter noch in den
sozialen Netzwerken Hinweise auf
die geplante Abwesenheit hinter-
lassen. (akz-o)

Auch Terrassen- oder Nebeneingangstüren sollten mit einbruchhem-Auch Terrassen- oder Nebeneingangstüren sollten mit einbruchhem-Auch Terrassen- oder Nebeneingangstüren sollten mit einbruchhem-Auch Terrassen- oder Nebeneingangstüren sollten mit einbruchhem-Auch Terrassen- oder Nebeneingangstüren sollten mit einbruchhem-
menden Elementen ausgestattet sein.menden Elementen ausgestattet sein.menden Elementen ausgestattet sein.menden Elementen ausgestattet sein.menden Elementen ausgestattet sein.
Foto: Daylight Photo/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: Daylight Photo/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: Daylight Photo/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: Daylight Photo/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: Daylight Photo/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-o
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichenweg
11, 52379 Langerwehe 0172/2121229
antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen über-
sichtlich präsentiert. 52379 Langerwehe,
Hauptstr. 154, 02423 / 4078024. Besich-
tigung auch sonntags 11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

Freizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & Hobby
EinerkajakEinerkajakEinerkajakEinerkajakEinerkajak

Einer Wanderkajak aus Polyester mit
Doppelpaddel und Spritzdecke zu ver-
kaufen. 90,- VB Tel. 02427/905533

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabri-
kate, Hol- u. Bringservice. Fa. Weid-
gang - Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7,
Nörv.-Rommelsheim,
www.weidgang.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
ReingungskraftReingungskraftReingungskraftReingungskraftReingungskraft

1 x wöchentl., ca 4-5 Stunden gesucht.
„Kieswerk Wissersheim“,
Am Wissersheimer Fließ,
Tel.: 02233/377912

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TTTTTermineermineermineermineermine
Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt

An die Besucher des Flohmarkts inAn die Besucher des Flohmarkts inAn die Besucher des Flohmarkts inAn die Besucher des Flohmarkts inAn die Besucher des Flohmarkts in
MerodeMerodeMerodeMerodeMerode

Habe am 02.10 beim Verkauf einer
Leiter beim Flohmarkt in Merode,
Hahndorn 4, eine Stütze einer ande-
ren Leiter mitgegeben.
Bitte um Rückgabe.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in Merode

Tel. 02423/2880

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.10.2022 um 10 Uhr27.10.2022 um 10 Uhr27.10.2022 um 10 Uhr27.10.2022 um 10 Uhr27.10.2022 um 10 Uhr
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Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der En-
ergieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeiti-
gen Rate, die aktuell bei 1 %
liegt. Besser noch wäre nach Mei-
nung der Klimaexperten eine Rate
von 3,5 %. Hier kommt das Dach-
deckerhandwerk ins Spiel: Sie füh-
ren geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden, am
Dach oder an der oberen Ge-
schossdecke aus, durch die schon
viel Energie eingespart werden
kann. Dachdecker und Dachde-
ckerinnen sind wichtige Berater,
wenn es darum geht, welche Maß-
nahmen sinnvoll sind, aber auch,
welche Fördergelder infrage kom-
men. Zum Beispiel lassen sich
durch Kredite bei der KfW oder
der Nutzung von Steuerermäßi-
gungen für energetische Sanie-
rungen auch im privaten Woh-
nungsbau deutliche Einspareffek-
te erzielen. „Dachdecker sind
daher ganz wichtige Akteure,
wenn es um das Erreichen der
Klimaschutzziele geht, denn sie
sind Spezialisten, die die not-
wendigen Sanierungs-Maßnah-
men im Gebäudebestand pla-
nen und durchführen“, erläu-
tert Claudia Büttner, Presse-
sprecherin beim Zentralverband
des Deutschen Dachdecker-
handwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wich-
tig, den bereits deutlich spür-
baren Veränderungen durch den
Klimawandel zu begegnen, zum
Beispiel der Hitzebelastung in
Ballungsgebieten. „Dachdecker
und Dachdeckerinnen sorgen
mit ihrer fundierten Arbeit nicht
nur für eine trockene und be-
hagliche Wohnung, sondern tra-
gen als Teil einer klimabewuss-
ten Gesellschaft mit ihrer Arbeit
dazu bei, dass unsere Welt auch
in Zukunft lebenswert bleibt. Denn
neben der Sanierung bringen
Dachdecker auch Fotovoltaikan-
lagen aufs Dach oder planen Grün-

dächer. In Deutschland gibt es
immerhin 120 Millionen m2 be-
grünte Dachflächen. Das sorgt für
Kühlung und Luftbefeuchtung,
aber auch für Lärm- und Schall-
schutz. Junge Leute, die gerne im
Handwerk arbeiten und dabei auch
Klimaschützer sein wollen, liegen
mit einer Ausbildung im Dachde-
ckerhandwerk genau richtig“, rät
ZVDH-Präsident Dirk Bollwerk und
ergänzt, dass das Dachdecker-
handwerk bislang auch gut durch

die Coronakrise gekommen sei:
kaum Kurzarbeit und wenige Ent-
lassungen. Auch dies ein Pluspunkt,
der für eine Dachdecker-Ausbil-
dung spricht: Dachdecker sind
immer gefragt.  Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Klimaschutz, keine reine Männer-Klimaschutz, keine reine Männer-Klimaschutz, keine reine Männer-Klimaschutz, keine reine Männer-Klimaschutz, keine reine Männer-
sache; es gibt auch Frauen im Dach-sache; es gibt auch Frauen im Dach-sache; es gibt auch Frauen im Dach-sache; es gibt auch Frauen im Dach-sache; es gibt auch Frauen im Dach-
deckerhandwerk.deckerhandwerk.deckerhandwerk.deckerhandwerk.deckerhandwerk.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o
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Apotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für Merzenich
Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober

AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Köln-Aachener-Straße 123, 50189 Elsdorf (Elsdorf), 02274/3330

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Zehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-Apotheke
Zehnthofstraße 58, 52349 Düren, 02421/13566

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstraße 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
St. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-Apotheke
Bahnstraße 10, 50170 Kerpen (Buir), 02275/4142

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Straße 134, 52355 Düren (Gürzenich), 02421/968800

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren (Arnoldsweiler), 02421/5003775

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren (Roelsdorf), 0242161190

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421/44160

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Peterstraße 119, 52353 Düren (Merken), 02421/81220

Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für Niederzier
Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober

KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Köln-Aachener-Straße 90, 50189 Elsdorf, 02274/6734

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Giesendorfer Straße 20, 50189 Elsdorf (Berrendorf), 02274/3711

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstraße 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 0246151152

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754
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Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren (Roelsdorf), 0242161190

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstraße 83, 52249 Eschweiler, 02403/31333

Alle Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

116 116:
Wer kennt diese Nummer?

zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App
herunterladen: Hier können die
Daten der Zahlungskarten si-
cher gespeichert und girocards
direkt aus der App gesperrt
werden, sofern das teilnehmen-
de Institut Zugang durch diese
Applikation gewährt.

Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um
neun Prozent gestiegen.
Wie schon in den Vorjahren
zeigt sich, dass Menschen mit
zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Not-
ruf. Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass man-
che den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Ruf-
nummer 116 117, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können
über die 116 116 gesperrt wer-
den. Für Verbraucher ist die
Nutzung des Sperr-Notrufs un-
kompliziert, denn eine Regist-
rierung oder Anmeldung ist
nicht nötig. Der Service ist
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